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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SpVgg Westheim II : TSV Balzhausen 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV 
- Schwaben-Nord) für die SpVgg Westheim II

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SpVgg
Westheim II das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den
TSV Balzhausen am Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die 8 Zuschauer
am Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Carl Willis.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Kapinos / Aab beim 2:3 gegen Baur
/ Keisinger. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Die richtige Taktik fehlte Pelz und Merk bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Schütz und Schütz von Beginn an. Zwischenzeitlich konnten Langguth /
Willis zwar einen Satz gewinnen, verloren am Nachbartisch die Partie gegen Wank / Müller aber
trotzdem deutlich mit 10:12, 12:10, 8:11, 9:11. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Benedikt
Kapinos hatte gegen Georg Schütz bei seinem 3:0 indessen keine Probleme. Keine Chance ließ
Vladimir Aab beim 11:9, 11:7, 11:7 seinem Gegner Thomas Baur. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Hans-
Jürgen Pelz beim 3:2 gegen Gerhard Wank, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Recht deutlich war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Josef Merk gegen Andreas
Schütz. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Es
war ein langes Spiel, bis Klaus Langguth seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus Keisinger
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Carl Willis gewann dann sein Spiel gegen Alois Müller klar mit 3:0.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Wenig Chance ließ Benedikt Kapinos bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thomas Baur. Zwischenzeitlich musste Vladimir Aab zwar einen
Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Georg Schütz aber dennoch sicher mit 11:8, 8:11,
11:7, 11:9 ein. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Hans-Jürgen Pelz bei seinem 3:1 gegen
Andreas Schütz doch überlegen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Deutlich war indes die 0:3-Pleite von Josef Merk gegen Gerhard Wank. Zwischenzeitlich musste
Klaus Langguth zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Alois Müller aber dennoch sicher
mit 11:7, 6:11, 11:4, 11:9 ein. Anlaufschwierigkeiten musste Carl Willis zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg feststand. Damit war der 9. Punkt für die SpVgg Westheim II im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.10.2021 gegen den
TSV 1861 Nördlingen, während der TSV Balzhausen am 02.10.2021 gegen die DJK Augsburg-Nord
antritt.

 Punkte:
 SpVgg Westheim II

Doppel: Kapinos / Aab (0), Pelz / Merk (0), Langguth / Willis (0) 
Einzel: B. Kapinos (2), V. Aab (2), H. Pelz (2), J. Merk (0), K. Langguth (1), C. Willis (2) 

 TSV Balzhausen
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Doppel: Schütz / Schütz (1), Baur / Keisinger (1), Wank / Müller (1) 
Einzel: T. Baur (0), G. Schütz (0), A. Schütz (1), G. Wank (1), A. Müller (0), M. Keisinger (1)


